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(Nr. 13476.) Geſetz, betreffend die Bildung der Landgemeinde Jünkerath (Kreis Daun). Vom 
27. Februar 1930. 


Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 


SS al. ; 

Die Landgemeinde Glaadt des Kreiſes Daun wird nach Maßgabe der dieſem Geſetz als 
Anlage beigefügten Grenzbeſchreibung mit Teilen der Landgemeinden Feusdorf und Gönnersdorf 
des Kreiſes Daun und mit Teilen der Landgemeinde Schüller des Kreiſes Prüm zu einer Land⸗ 
gemeinde Jünkerath im Kreiſe Daun zuſammengeſchloſſen. 


§ 2. 

In dem Gebiete, das durch dieſes Geſetz zu der Landgemeinde Jünkerath zuſammen⸗ 
geſchloſſen iſt, tritt das Ortsrecht der bisherigen Landgemeinde Glaadt in Kraft. Mit dem gleichen 
Zeitpunkte tritt darin das in den Landgemeinden Feusdorf, Gönnersdorf und Schüller geltende 
Ortsrecht außer Kraft. b 
§ 3. 

Für die 

a) an dem Weiderecht auf dem Gemeindeweidelande der bisherigen Landgemeinde Glaadt, 

b) an dem Holznutzungsrecht im Gemeindewalde der bisherigen Landgemeinde Glaadt 
nutzungsberechtigten Einwohner der bisherigen Landgemeinde Glaadt bleiben das Weiderecht und 
das Holznutzungsrecht in dem bei Inkrafttreten dieſes Geſetzes geltenden Umfange beſtehen. 

Eine Anderung oder Aufhebung dieſer Rechte iſt ohne Zuſtimmung der Berechtigten erſt 
nach Ablauf von 20 Jahren ſeit dem Inkrafttreten dieſes Geſetzes durch Gemeindebeſchluß zuläſſig. 
Der Beſchluß bedarf der Genehmigung des Kreisausſchuſſes. 


§ 4. : 

In dem zu der Landgemeinde Jünkerath zuſammengeſchloſſenen Gebiete treten mit dem 
Inkrafttreten dieſes Geſetzes die in der bisherigen Landgemeinde Glaadt geltenden Polizei⸗ 
verordnungen in Kraft. Mit dem gleichen Zeitpunkte treten in dieſem Gebiete die in den Land⸗ 
gemeinden Feusdorf, Gönnersdorf und Schüller geltenden Polizeiverordnungen außer Kraft. 


§ 5. 
Die infolge der Veränderung der kommunalen Grenzen notwendig werdende Auseinander⸗ 
ſetzung zwiſchen den Beteiligten iſt nach folgenden Grundſätzen zu regeln: 
Die Auseinanderſetzung hat unter Berückſichtigung aller in Betracht kommenden Umſtände 
einen billigen Ausgleich zwiſchen den Beteiligten zu finden. 


(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 22. März 1930.) 
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Hierbei iſt die Leiſtungsfähigkeit ſowohl der Reſtgemeinden und Reſtverbände wie der 
neugebildeten Gemeinde zu berückſichtigen. 

Zu berückſichtigen iſt die Leiſtungsfähigkeit insbeſondere inſoweit, als infolge der Grenz⸗ 
änderung bisherige Einnahmen wegfallen, ohne daß der Ausfall durch eine entſprechende 
Verringerung der Ausgaben ausgeglichen werden kann. 


Bei der Vermögensauseinanderſetzung iſt anzuſtreben, daß das Liegenſchaftsvermögen in 
das Eigentum der Gemeinde kommt, in der es liegt. 


: § 6. | 
Dies Gefe tritt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft. 


SE 
Der Minijter des Innern erläßt die zur Ausführung dieſes Geſetzes notwendigen 
Beſtimmungen. : 
Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die berfaffungs- 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 


Berlin, den 27. Februar 1930. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. Grzeſinski. 


Anlage. 
Grenzbeſchreibung. 


Von der Gemeindegrenze zwiſchen Glaadt und Feusdorf abzweigend umfaßt die neue Grenze 
die Parzellen Feusdorf Flur 2 Nr. 1743/6714, 1701/71 (Gemeindeweg), 1704/671, 1690/67, 
1691/667, 596, 597, 598, 600, 1755/0.646 (Gemeindeweg), 1719/75, 1720/575, 874/574, 562, 
561, 1228/560, 15530559, 1554/559, 1696/527, 551, 550, 531, 532, 1373/495, Gönnersdorf Flur 1 
Nr. 223, 222, 782/219, 229, 1190/232 (Mühlgraben mit angrenzender Parzelle 1070/252), 
1068/256, 1069/256, 1073/259, 1096/280, 1095/283, 1094/277 (überſchreitung der Kyll), 1093/277, 
1105/00 (Überſchreitung des Eiſenbahnkörpers und der anliegenden Provinzialſtraße), Gönners⸗ 
dorf Flur 2 Nr. 2911/1069, 2913/1070, 2912/1070 (Überſchreitung des Gemeindewegs), 1789/1098, 
3028/1103, 3027/1103, 3026/1103, 3025/1103, 1107, 1108, 2365/1109, 1864/1111, 1865/11, 1112, 
1113, 1114, 1115, 1116, Schüller Flur 2 Nr. 91/72, 104/71, 103/71, 102/72, 130/69. Von dent 
Berührungspunkte der Parzellen 130/69 und 347/79 durchſchneidet die neue Grenze in gerader 
Linie von Weſten nach Oſten die Parzelle 350/79 bis zum Berührungspunkte der Parzellen Flur 2 
Nr. 36, Nr. 350/79 und Flur 3 Nr. 47. Von dort weiter verlaufend umfaßt ſie die Parzellen 
Flur 3 Nr. 47, 46, Flur 1 Nr. 143 (unter Überſchreitung des Gemeindewegs 551/0.144), 439/144, 
438/144, 410/145, 411/146, 147, 288/148, 287/148, 603/149, 604/150, 484/151, 485/152, 155, 
729/157, 162, 211/163, 416/163, 428/187, 427/186, 426/186, 424/185, 423/185, 480/184, 515/183, 
514/182, 575/181 (unter Überſchreitung des Gemeindewegs 540/0.167), 572/180, 571/180, 570/180, 
568/179, 178, Flur 8 Nr. 107, 66, 97 (Gemeindeweg mit angrenzenden Parzellen 56 und 55), 
(Überſchreitung der Gemeindeſtraße Jünkerath—Schüller 117/94), 87 (Gemeindeweg mit angrenzender 
Parzelle 12), 86 (Gemeindeweg mit angrenzenden Parzellen 54 und 14), (Überſchreitung des 
Gemeindewegs 86), 14, 13 (Überſchreitung des Gemeindewegs 83), 7. Auf der Grenze zwiſchen 
den Parzellen 7 und 6 erreicht die neue Grenze am rechten Ufer des Körperbachs die Gemeinde⸗ 
grenze von Glaadt, mit der ſie ſich weiterhin deckt. : 
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Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 14. Oktober 1929 
über die Genehmigung der Herabſetzung des Grundkapitals der Ahaus-Enſcheder Eiſenbahn- 
Geſellſchaft 
durch das Amtsblatt der Regierung in Münſter Nr. 8 S. 31, ausgegeben am 22. Februar 1930; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 4. Januar 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Meppen für die Verbreiterung 
der Straße von Fullen nach Verſen 


durch das Amtsblatt der Regierung in Osnabrück Nr. 3 S. 7, ausgegeben am 18. Januar 1930; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. Januar 1930 
über die Genehmigung von Anderungen zu den reglementariſchen Beſtimmungen des Kur— 
und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichen Kreditinſtituts 
durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 10 S. 51, ausgegeben am 1. März 1930; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. Januar 1930 


über die Genehmigung einer Anderung der ſtatutariſchen Beſtimmungen des Neuen 
Brandenburgiſchen Kreditinſtituts 


durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 10 S. 52, ausgegeben am 1. März 1930; 


[ort 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 31. Januar 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Braunſchweigiſchen Kohlenbergwerke 
in Helmſtedt für den Betrieb und die Erweiterung des Dampfkraftwerkes bei Harbke 
durch das Amtsblatt der Regierung in Magdeburg Nr. 8 S. 37, ausgegeben am 22. Februar 1930; 


6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. Februar 1930 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Reichswehrfiskus für die Errichtung 
einer Munitionsniederlage nebſt Gleisanſchluß 


durch das Amtsblatt der Regierung in Frankfurt a. d. O. Nr. 8 S. 23, ausgegeben am 22. Februar 1930. 


Die amtlich genehmigte 


Einbanddecke zur Preußiſchen Geſetzſammlung 
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